
Universität Wien: Juridicum
Schottenbastei 10-16, A-1010 Wien

Lage

An der zentral gelegenen Station „Schotten-
tor-Universität“ halten die U-Bahnlinie U2 
und die Straßenbahnlinien 1, D, 37 und 38 
sowie 40 bis 44. Das Juridicum ist von dort 
nur fünf Gehminuten entfernt. 

Anreise

Informationen zu öffentlichen Verkehrsmit-
teln: www.oebb.at und www.wienerlinien.at. 
Vom Flughafen Wien-Schwechat  fahren  
regelmäßig S-Bahnen oder der City-Airport-
Train CAT in die Stadt (nach „Wien-Mitte“). 

Anmeldung

Auf der Internetseite http://gpje.univie.ac.at 
können Sie sich online für die Tagung 
anmelden und, wenn Sie wünschen, 
ein Hotel in der Nähe reservieren. 
Die Tagungsgebühr beträgt 75 € 
(ermäßigt 50 €).

Kompetenzen in der 
politischen Bildung

10. Jahrestagung 

der Gesellschaft für Politikdidaktik  
und politische Jugend- und                   

 Erwachsenenbildung

in Kooperation mit der                      
Universität Wien:                              

Didaktik der politischen Bildung

18.-20. Juni 2009
Juridicum Wien

Thema Ort
Kompetenzorientierung steht in den letzten 
Jahren ganz im Zentrum der wissenschaft-
lichen Fachdiskussion zur politischen Bil-
dung. Die internationale Tagung bilanziert 
den Stand in der Forschung und Theorie-
bildung zu Kompetenzen in diesem Fach-
gebiet. Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
dabei auf der Beziehung zu Nachbardis-
ziplinen wie Geschichte und Geografie und 
zum Verhältnis von fachlichem und über-
fachlichem Lernen in der politischen Bil-
dung. Die Referentinnen und Referenten 
kommen aus Deutschland, Österreich und 
der Schweiz.

Die Veranstalter

‣ Die GPJE (Gesellschaft für Politik-   
didaktik und politische Jugend- und    
Erwachsenenbildung) ist die wissen-
schaftliche Fachgesellschaft in der   
Didaktik der politischen Bildung in 
Deutschland (www.gpje.de)

‣ Die Didaktik der politischen Bildung 
(Department of Civic Education) wurde 
2009 an der Universität Wien als neue 
Subeinheit der Fakultät für Philosophie 
und Bildungswissenschaft gegründet 
(http://politischebildung.univie.ac.at)
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Ablauf
Donnerstag, 18.06.

ab 
14.00

Anreise, 
Begrüßungskaffee

15.00 - 
16.00

Eröffnung, Grußworte:

Dr. Johannes Hahn, Bundesminister für Wissen-
schaft und Forschung

Prof. Dr. Ines Maria Breinbauer, Dekanin der Fakul-
tät für Philosophie und Bildungswissenschaft

16.00 - 
17.30

Kompetenzen zwischen Qualifikation und 
Bildung 
(Prof. Dr. Jürgen Oelkers, Universität Zürich)
Moderation: Prof. Dr. Ingo Juchler

18.00 - 
19.00

Führung durch das Hauptgebäude der 
Universität Wien

AG 3: Politische Bildung und Geografie 
(Dr. Thomas Jekel, Universität Salzburg / 
Prof. Dr. Thomas Goll, Universität Dortmund) 
Moderation: Prof. Dr. Ingo Juchler

AG 4: Politische Bildung und Demokratie-Lernen
(Prof. Dr. Hermann Josef Abs, Universität Gießen / 
Prof. Dr. Peter Massing, FU Berlin) 
Moderation: Prof. Dr. Dagmar Richter

13.00 Mittagspause – gemeinsamer Imbiss

14.00 - 
16.30

Aspekte und Probleme kompetenzorientierter 
politischer Bildung

Band 1 
(Moderation: Prof. Dr. 
Wolfgang Sander)

Band 2 
(Moderation: Prof. Dr. 
Thomas Goll)

14.00 - 
15.00

Die domänenspezifische 
Kompetenz „Konfliktfä-
higkeit“: Begründungen 
und Operationalisie-
rungen 
(Prof. Dr. Sibylle 
Reinhardt, Universität 
Halle-Wittenberg)

Kompetenzbereich 
Europäische Union – 
Ergebnisse einer 
Interventionsstudie 
(Prof. Dr. Georg 
Weißeno / Valentin Eck, 
PH Karlsruhe)

15.00 - 
16.00

Politische Kompetenz-
entwicklung: Modelle, 
Operationalisierungsan-
sätze und Unterrichts-
beispiele 
(Prof. Dr. Andreas 
Petrik, Universität 
Halle-Wittenberg)

Wie verknüpfen 
Schüler/-innen Fachkon-
zepte? Eine empirische 
Auswertung von Lern-
aufgaben 
(Katrin Hahn-Lauden-
berg, Prof. Dr. Georg 
Weißeno / Valentin Eck, 
PH Karlsruhe)

16.00 Kaffeepause

16.30 - 
17.30

Posterpräsentationen

Wissenschaft braucht Offenheit! Ein Plädoyer für 
Pluralismus (Dr. Tim Engartner, Universität Köln) 

16.30 - 
17.30

Unterrichtsforschung in der politischen Bildung 
(Sara Alfia Greco, Universität Frankfurt/M.) 

Schüler/-innenvorstellungen von Basiskonzepten 
politischer Bildung (Anika Wagner, Universität Wien) 

Wissen und Haltungen von Jugendlichen und 
Lehrpersonen in der Schweiz gegenüber Europa 
und der EU (Béatrice Ziegler, Volker Reinhardt, 
Yvonne Leimgruber, Corinne Wyss, Gina 
Aschwanden, PH/FN Nordwestschweiz Aarau)

17.30 - 
18.30

Fortsetzung Band 1:
Politische Bildung im 
Unterricht. Ein empiri-
scher Beitrag zur Best-
immung von Kriterien 
des Politischen in der 
Politischen Bildung 
(Dr. Beatrice Bürgler / 
Jan Hodel, PH/FN 
Nordwestschweiz Aarau)

Fortsetzung Band 2: 
Politisches Wissen von 
Schüler/-innen mit und 
ohne Migrationshinter-
grund  
(Prof. Dr. Dagmar 
Richter, Universität 
Braunschweig / Prof. Dr. 
Thomas Goll, Universität 
Dortmund / Prof. Dr. 
Georg Weißeno, PH 
Karlsruhe / Valentin Eck, 
PH Karlsruhe)

19.30 Möglichkeit zum Ausflug in ein Heurigen-Lokal

Samstag, 20.06.

09.00 - 
11.00 

Die Stellung des Wissens in der kompetenzorien-
tierten politischen Bildung
(Prof. Dr. Peter Henkenborg, Universität Marburg / 
Prof. Dr. Ingo Juchler, PH Weingarten)
Moderation: Prof. Dr. Wolfgang Sander

11.00 Kaffeepause

11.30 - 
13.00

Mitgliederversammlung der GPJE

13.00 Ende der Tagung

Freitag, 19.06.

09.00 - 
10.30

Soziale Studien 2.0? Politische Bildung im 
Fächerverbund 
(Prof. Dr. Wolfgang Sander, Universität Wien)
Moderation: Prof. Dr. Ingo Juchler

10.30 Kaffeepause

11.00 - 
13.00

Politische Bildung zwischen Disziplinarität und 
Interdisziplinarität – parallele Arbeitsgruppen:

AG 1: Politische Bildung und Geschichte 
(Prof. Dr. Reinhard Krammer, Universität Salzburg / 
Prof. Dr. Gerd Steffens, Universität Kassel) 
Moderation: Nina Thoß

AG 2: Politische Bildung und Wirtschaft
(Prof. Dr. Günther Seeber, Wissenschaftliche 
Hochschule Lahr / Prof. Dr. Dirk Lange, Universität 
Oldenburg) 
Moderation: Prof. Dr. Georg Weißeno


